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CELLTRACKS ANALYZER II® 
Anleitung zum Netzwerkbetrieb

Überblick über
das System

Der CELLTRACKS ANALYZER II® (CTA2) unterstützt Verbindungen 
zu einem kundenseitigen Lokalen Netzwerk (LAN) zur Bereitstellung der 
folgenden Funktionen:
• Fernüberprüfung von Ergebnissen: Die Funktion, um von einem anderen 

Arbeitsplatz als dem des Zielanalysesystems aus Probenbilder 
zu überprüfen und Ergebnisse zu berichten. Für diese Funktion muss 
eine CELLTRACKS® Fernüberprüfungsstation (RRW, Remote Review 
Workstation) erworben werden. Die Überprüfung von Ergebnisbildern 
wird sowohl vom CTA2 als auch der RRW unterstützt.

• Ergebnisarchivierung: Die Funktion, Ergebnisse zur Netzwerk-
Dateifreigabe zu archivieren, auf die vom LAN aus zugegriffen werden 
kann. Die Ergebnisse können dann an einen anderen Speicherort für die 
langfristige Speicherung verschoben werden. Ergebnisarchivierung wird 
nur vom CTA2 unterstützt.

• Berichteexport zur Netzwerk-Dateifreigabe: Die Funktion, Berichte als 
PDF-Dateien zur Netzwerk-Dateifreigabe zu exportieren, auf die vom 
LAN aus zugegriffen werden kann. Das Exportieren von Berichten wird 
sowohl vom CTA2 als auch der RRW unterstützt.

• Übertragung von Ergebnissen zum Laborinformationssystem (LIS): 
Die Funktion, erreichte Ergebnisse zum Laborinformationssystem (LIS) 
zu übertragen: Die Übertragung von Ergebnissen zu einem LIS wird 
sowohl vom CTA2 als auch der RRW unterstützt.

Menarini Silicon Biosystems, Inc. liefert:
• ein Ethernet-Kabel der Kategorie 6 (7,6 m) mit RJ-45-Stiftsteckern, 

um das Analysesystem an den Labornetzwerkanschluss anzuschließen
• eine CELLTRACKS® Fernüberprüfungsstation (RRW, Remote Review 

Workstation) (separat gekauft)

Kunde stellt bereit:
• ein sicheres LAN für die CTA2- und RRW-Verbindungen
• aktive Netzwerkanschlüsse mit RJ-45-Steckverbindern im Abstand von 

maximal 6 m vom CTA2 und der RRW
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• offene Netzwerk-Ports, die für die Netzwerkfunktionen des CTA2 
benötigt werden

• IP-Adressen oder DNS-Server
• Ein Mechanismus zur Übertragung und anschließenden Löschung von 

Dateien von der CTA2-Netzwerk-Dateifreigabe auf regelmäßiger Basis, 
wenn die Netzwerk-Dateifreigabefunktion verwendet wird

Netzwerk-
verbindung des

Analysesystems

Das Schema zeigt das an Peripheriegeräte angeschlossene CTA2 und das 
kundenseitige Lokale Netzwerk (LAN). Die LAN-Verbindung stellt die 
Verbindung zu einem LIS/LIMS-System und einer CELLTRACKS® 
Fernüberprüfungsstation bereit. Eine Firewall schützt das Analysesystem vor 
dem Kunden-LAN.

CELLTRACKS 
ANALYZER II® (CTA2)

CELLTRACKS® 
Fernüberprüfungsstation (RRW, Remote 
Review Workstation)

Laborinformationssystem (LIS) 
oder Laborinformationssystem 
(LIMS)

Netzwerk-Dateifreigabe

Firewall Kunden-LAN
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Netzwerkschnittstelle
Das CTA2 unterstützt eine physikalische Verbindung zum Kunden-LAN und 
verwendet dafür ein Ethernet-Kabel der Kategorie 6 von maximal 6,7 m 
Länge. Die Netzwerkfunktion kann vom Kunden bei Bedarf aktiviert oder 
deaktiviert werden.
• IP-Adressierung: Statisch oder Dynamisch (DHCP). Statische 

IP-Adressen empfehlen sich, wenn sich IP-Adressen häufig ändern.
• Link-Geschw. / Duplex: Auto, 10 Mbps / halb, 10 Mbps / voll, 

100 Mbps / halb, 100 Mbps / voll, 1000 Mbps / voll. Hinweis: 
1000 Mbps wird nur bei Verwendung von Auto-Negotiate unterstützt.
HINWEIS: Um die Leistung Ihrer Fernüberprüfungsstation zu optimieren, 
empfiehlt Menarini Silicon Biosystems, Inc., die schnellste, von Ihrem 
Netzwerk unterstützte Link-Geschw./Duplex zu wählen.

• Routen (Optional): Das System ermöglicht es dem Benutzer, bis 
zu fünf Einträge in der Routenliste zu konfigurieren. Geben Sie die IP-
Adressen für alle Routen ein, die für das LAN definiert werden müssen.

Benötigte Informationen
Die folgenden Informationen werden zum Konfigurieren der 
Netzwerkschnittstelle benötigt.
IP-Adressinformation

• Dynamische Adressierung (DHCP)
oder

• Statische Adressierung mit dieser Information:
IP-Adresse _________________
Netzmaske _________________
Gateway ___________________

Link-Geschw. / Duplex
Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:

• Auto
• 10 Mbps / halb
• 10 Mbps / voll
• 100 Mbps / halb
• 100 Mbps / voll

Netzwerkrouten (optional)
Wenn Netzwerkrouten benötigt werden, sind die folgenden 
Informationen erforderlich.

Gateway Ziel Netzmaske
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Dateifreigabe Das Schema illustriert die drei Verzeichnisse (Ordner), auf die über das 
Netzwerk vom Kunden-Dateiserver (File Server – FS) zugegriffen werden 
kann und welche Vorgangsarten auf den Dateien erfolgen können.

Das CTA2 enthält einen Satz mit drei Verzeichnissen, die sich auf einem 
separaten Dateifreigabesystem befinden, auf die der Kunde zur Übertragung 
von Dateien Zugang durch das Netzwerk erhält.
• Freigabe-Lokalisierung: \\(IPaddress)\share
• Größe der Freigabe: ca. 50 GB (etwa 100 archivierte Ergebnisse)
• Sicherheit: Authentifizierung (optional), um den Zugang zur Freigabe 

einzuschränken. Auf die Benutzer-ID beschränkte Verbindung: celltracks 
und ein vom Anwender einzugebendes Passwort.

CELLTRACKS  
ANALYZER II® (CTA2)

Kunden-Dateiserver 
(File Server – FS)

archive_export
Dateivorgänge:

CTA2: Schreiben
FS: Lesen/Löschen

archive_restore
Dateivorgänge:

CTA2: Lesen/Löschen
FS: Schreiben/Löschen

reports
Dateivorgänge: 

CTA2: Schreiben
FS: Lesen/Löschen
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• Netzwerk-Ports: Die Firewall des Kunden muss den folgenden Verkehr 
zum Computer des Analysesystems zulassen:

HINWEIS: Zugriff auf die CELLTRACKS® Netzwerk-Dateifreigabe-
Lokalisierung wurde anhand dieser Betriebssysteme getestet: Windows 
2000, Windows XP, Windows 7 und LINUX® (Kernel 2.6.26). Zugriff 
von anderen Betriebssystemen wird unterstützt, wurde aber nicht von 
Menarini Silicon Biosystems, Inc. getestet.

Netzwerk-Dateifreigabe-Verzeichnisse
Die CTA2-Netzwerk-Dateifreigabe enthält drei Verzeichnisse, von denen 
jedes einen bestimmten Zweck erfüllt.

Port Protokoll Service
139 TCP NETBIOS

445 TCP SMB over TCP

Verzeichnis Zweck Dateityp
archive_export In dieses Verzeichnis schreibt 

das CTA2 Archivdateien, 
wenn der Anwender einen 
Archivierungsvorgang zur 
Netzwerk-Dateifreigabe 
einleitet.

ISO-Bilddatei

reports Das CTA2 oder die RRW 
schreiben PDF-Dateien in 
dieses Verzeichnis, wenn der 
Anwender einen Bericht oder 
Galeriebilder zur Netzwerk-
Dateifreigabe exportiert.

PDF-Datei

archive_restore Der Kunde sendet 
Archivdateien zu diesem 
Verzeichnis auf einem CTA2 
zurück, um die Bilder eines 
archivierten Ergebnisses 
anzuzeigen. Das CTA2 löscht 
Dateien in diesem 
Verzeichnis nach 15 Tagen.

ISO-Bilddatei
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Netzwerk-Dateifreigabe-Dateien
Das CTA2 erstellt alle Dateien, die erstmalig auf die Netzwerk-Dateifreigabe 
geschrieben werden, wobei Benennungen anhand der in dieser Tabelle 
beschriebenen Benennungskonvention erfolgen.

Beispiel von ISO-Dateinamen in archive_export and archive_restore 
Verzeichnissen

CT0608030_P_000014.iso
CT0608030_C_000015.iso

Beispiel von PDF-Dateinamen im reports-Verzeichnis
SID123_686534_1_1_Report.pdf
SID123_686534_1_1_Gallery.pdf

Dateityp Dateibenennung
ISO-Bilddatei
(max. Größe 2 GB)

Dateiname für das Ergebnisarchiv:
<SN>_<type>_<disk>.iso
dabei gilt:

<SN> = die Seriennummer des Geräts
<type> = der Probentyp (P = Patient, 
C = Kontrolle)
<disk> = die Archivnummer der DVD

PDF Benannte Berichtdateien:
<SID>_<CartID>_<scan#>_<result#>_Report.pdf
dabei gilt:

<SID> = die Proben-ID
<CartID> = die Kassetten-ID
<scan#> = Scan-Anzahl für dieses Ergebnis
<result#> = Ergebnis-Anzahl

PDF Bilddateien aus der Überprüfung werden benannt:
<SID>_<CartID>_<scan#>_<result#>_Gallery.pdf
dabei gilt:

<SID> = die Proben-ID
<CartID> = die Kassetten-ID
<scan#> = Scan-Anzahl für dieses Ergebnis
<result#> = Ergebnis-Anzahl
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Benötigte Informationen
Die folgenden Informationen werden zum Konfigurieren der Netzwerk-
Dateifreigabe benötigt.
Netzwerk-Dateifreigabe
Wählen Sie die Option. Geben Sie ein Passwort ein, wenn eines 
benötigt wird.
• Erlauben Sie die Dateifreigabe
• Fordern Sie ein Passwort an

Passwort: __________________________

Verwalten der Netzwerk-Dateifreigabe
Der Kunde muss einen Mechanismus bereitstellen, um Ergebnisarchivdateien 
und -berichte (PDF-Dateien) aus der Netzwerk-Dateifreigabe zu übertragen 
und zu entfernen und um die Originaldateien von der Netzwerk-
Dateifreigabe zu löschen. Darüber hinaus muss der Anwender – 
wenn er Bilder eines Ergebnisses, das zuvor in der Netzwerk-Dateifreigabe 
archiviert wurde, betrachten will – ein Verfahren einrichten, um die 
gewünschte Ergebnisdatei zur Netzwerk-Dateifreigabe des Analysesystems 
zurück zu übertragen.

WICHTIG:  Empfehlungen
• Der Kunde sollte Dateien aus den Verzeichnissen archive_export und 

reports in regelmäßigen Abständen übertragen (kopieren, verifizieren, 
löschen). Menarini Silicon Biosystems, Inc. empfiehlt, Dateien jede 
Nacht oder mindestens einmal pro Woche zu übertragen.

• Der Kunde sollte die erfolgreiche Speicherung von Dateien verifizieren, 
bevor er diese in der Netzwerk-Dateifreigabe löscht.

• Übertragungen sollten erfolgen, wenn das Analysesystem nicht 
in Betrieb ist (nach Arbeitszeiten), um eine Störung der Tätigkeiten 
der Anwender zu verhindern.

HINWEIS: 
• Die Archivnummer der DVD ist in der ISO-Bilddatei in den 

Dateinamen eingebettet. Ändern Sie beim Speichern nicht den 
Namen der ISO-Datei.

• Es sind höchstens vier Ergebnisse in einer Archivdatei (Dateien sind 
auf eine Größe von 2 GB begrenzt) enthalten.

• Wenn die Netzwerk-Dateifreigabe voll ist, kann der Anwender 
an diesem Speicherort nicht mehr archivieren.

• Der CTA2 löscht niemals Dateien aus den Verzeichnissen 
archive_export oder reports. Es gibt keine Aufzeichnung dazu, 
wann diese Dateien aus der Netzwerk-Dateifreigabe heraus 
übertragen wurden.

• Der CTA2 löscht Dateien im Verzeichnis archive_restore 
automatisch nach 15 Tagen.

• Der Anwender kann die Dateien im Verzeichnis archive_restore 
manuell mit Hilfe der CTA2-Anwendung löschen.
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Fernüberprüfung Mit dem CTA2 kann der Kunde Ergebnisse anhand der CELLTRACKS® 

Fernüberprüfungsstation (RRW, Remote Review Workstation) überprüfen, 
die er separat von Menarini Silicon Biosystems, Inc. erworben hat.
• Überprüfungssitzung: Es kann nur eine Überprüfungsstation auf einmal 

an das Analysesystem angeschlossen werden.
• Sicherheit: Die Seriennummer und IP-Adresse der Überprüfungsstation 

müssen zur Autorisierung auf dem CTA2 konfiguriert werden. 
Datenbankinformationen, die Patienteninformationen enthalten, 
sind verschlüsselt.

• Netzwerk-Ports: Die Firewall des Kunden muss den folgenden 
Verkehr zum Computer zwischen dem Analysesystem und der 
Fernüberprüfungsstation zulassen:

Benötigte Informationen
Die folgenden Informationen werden zum Konfigurieren der 
Fernüberprüfung benötigt.
Fernüberprüfung
Wählen Sie die Option und geben Sie dann Informationen für jede 
Überprüfungsstation ein.
• Erlauben Sie die Fernüberprüfung

Autorisierte Fernüberprüfungsstationen

Port Protokoll Service
111 TCP/UDP portmap

631 TCP/UDP printer IPP

2049 TCP/UDP NFS

4000 TCP/UDP NFS

4001 TCP/UDP NFS

4002 TCP/UDP NFS

5342 TCP/UDP Postgresql DB (encrypted)

8082 TCP Webservices XML-RPC

Seriennummer IP-Adresse
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• Für jede Überprüfungsstation geben Sie die folgenden Informationen ein:
IP-Adressinformation
• Dynamische Adressierung (DHCP)

oder
• Statische Adressierung mit dieser Information:

IP-Adresse __________________
Netzmaske __________________
Gateway ____________________

Link-Geschw. / Duplex
Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:
• Auto
• 10 Mbps / halb
• 10 Mbps / voll
• 100 Mbps / halb
• 100 Mbps / voll
Netzwerkrouten (optional)
Wenn Netzwerkrouten benötigt werden, sind die folgenden 
Informationen erforderlich.

Labor-
informations-
system- (LIS-)

Schnittstelle

Das Analysesystem unterstützt die manuelle Ergebnisübertragung zu einem 
unterstützten LIS. Der Kunde wählt den Netzwerk-Port und die für die LIS-
Verbindungen eingesetzte Zeichenkodierung.
HINWEIS: Die Schnittstelle mit dem unterstützten LIS wird in der Anleitung 
für das CELLTRACKS ANALYZER II® Laborinformationssystem (LIS), 
J40170DE, dokumentiert.
• Verbindung: Ethernet, MLLP-Transport über TCP/IP (keine serielle 

Verbindung). Das CTA2 startet die TCP/IP-Verbindung.
• Protokoll: HL7-Datenaustausch basiert auf dem IHE LDA-

Integrationsprofil.
• Kodierung: UTF-8 oder ISO-8859-1
• Kommunikation: Unidirektional (manuelle Übertragung von 

Ergebnissen, keine Bilder)

Gateway Ziel Netzmaske
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• Netzwerk-Port: Benutzerdefiniert. Die Firewall des Kunden muss 
Verkehr zum LIS IP/Port für TCP-Nachrichten erlauben.

• LIS-Einrichtung: Name der Organisationseinheit, die für die LIS-
Verbindung verantwortlich ist.

• LIS-ID: Eindeutige Kennung für die Laborsoftwareanwendung, welche 
die Nachrichten vom CTA2 erhält.

Benötigte Informationen
Die folgenden Informationen werden zum Konfigurieren der LIS-
Verbindung benötigt:
LIS-Verbindung
Wählen Sie eine der folgenden Zeichenkodierungen:
• UTF-8

oder
• ISO-8859-1 
Geben Sie die spezifischen Informationen ein:

Ausgehende IP   ______________________________
Ausgehender Port  _____________________________
LIS-Einrichtung  _______________________________
LIS-ID  ___________________________________

Port Protokoll Service
<port> TCP/IP LIS
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Häufig gestellte
Fragen

Welches Betriebssystem (OS) wird vom CELLTRACKS ANALYZER II® (CTA2) 
und der CELLTRACKS® Fernüberprüfungsstation (RRW, Remote Review 
Workstation) verwendet?

Linux. Debian version 5.0.8

Welche Art von Sicherheit wird von CTA2 bereitgestellt?

• Das CTA2 ist ein geschlossenes System. Zugriff auf andere 
Anwendungen ist eingeschränkt.

• Software-Firewall (iptables v1.4.2)
• Unverwendete Services wurden vom Betriebssystem (OS) entfernt 

(Webserver, E-Mail usw.)
• Nur eingehende Ports werden für Netzwerkfunktionen benötigt, 

die vom Kunden aktiviert werden.
• Das CTA2 benötigt keinen Zugriff auf kundenseitige 

Netzwerklaufwerke und es wird kein Benutzerkonto auf dem 
Kunden-LAN benötigt. Netzwerk-Dateifreigabe wird anhand einer 
gemeinsamen Partition ausgeführt, die sich auf der CTA2-Festplatte 
befindet.

• Wahlweise kann der Zugriff auf die CTA2-Netzwerk-Dateifreigabe 
anhand eines Passworts eingeschränkt werden.

• IP- und Benutzerauthentifizierung wird für RRW-Verbindungen 
durchgeführt.

Welche Art von OS-Sicherheits-Patch oder Virenschutz bietet das CTA2?

Das CTA2 verfügt über keine Virenschutzsoftware. Computerviren 
werden vermieden, indem Benutzervorgänge auf dem CTA2 
eingeschränkt werden und damit verhindert wird, dass der Virus in das 
CTA2 eindringt. 

Unterstützt das CTA2 die Adressierung durch Computernamen?

Nein. Die Kommunikation zwischen dem CTA2 und RRW erfolgt 
anhand der IP-Adresse.

Was geschieht, wenn sich die IP-Adresse auf dem CTA2 oder der 
RRW ändert?

Wenn das CTA2 oder die RRW für die Verwendung von dynamischer 
IP-Adressierung (DHCP) konfiguriert ist und diese Adressen sich ändern, 
beeinflusst das die Einrichtung für die Netzwerk-Dateifreigabe und das 
RRW-Link.
Das RRW-Link wird mithilfe der IP-Adresse eingerichtet und die 
während der Überprüfungsverbindung durchgeführte Authentifizierung 
wird auch anhand der IP-Adresse durchgeführt. Wenn sich IP-Adressen 
ändern, müssen diese Änderungen manuell auf dem Bildschirm 
Netzwerkbetrieb auf dem CTA2 aktualisiert werden.
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Beispiel für
Netzwerk-

informationen

Dieser Abschnitt illustriert Beispiele von Ausgabebereichen vom 
Dienstprogramm Netzwerkinformationen, die auf dem Bildschirm 
Netzwerkbetrieb auf dem CTA2 zu finden sind. Diese Ausgabebereiche sind 
für die Behebung von häufigen Problemen sehr nützlich.

Netzwerk-Hardwareeinstellungen
Dieser Abschnitt gibt die aktuellen Hardwareeinstellungen des 
Computernetzwerks an und im Beispiel sind diese unterstrichen:

Advertised auto-negotiation: Is Auto set for Link Speed?
Speed: Current link speed setting
Duplex:  Current Duplex setting

************************************************************
ethtool eth0
************************************************************
Settings for eth0:

Supported ports: [ MII ]
Supported link modes: 10baseT/Half 10baseT/Full

100baseT/Half 100baseT/Full
10000baseT/Full

Supports auto-negotiation: Yes
Advertised link modes: 10baseT/Half 10baseT/Full

100baseT/Half 10baseT/Full
1000baseT/Full

Advertised auto-negotiation: yes
Speed: 100Mb/s
Duplex: Half
Port: MII
PHYAD: 1
Transceiver: external
Auto-negotiation: on
Supports Wake-on:g
Wake-on:d
Link detected: yes
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Zugeordnete IP-Adresse und Netzmaske
Dieser Abschnitt gibt die zugeordnete IP-Adresse und Netzmaske für diesen 
Computer an und im Beispiel sind diese Einstellungen unterstrichen.

HWaddr: MAC Address
Inet addr: IP Address
Mask: Netmask

************************************************************
/sbin/ifconfig
************************************************************
eth0 Link encap:Ethernet HWaddr 00:30:48:5d:0e:38

inet addr:10.8.78.233 Bcast:10.8.79.255 Mask:255.255.254.0
UP BROADCAST RUNNING MULTICAST MTU:1500 Metric:1
RX packets:372710 errors:0 dropped:0 overruns:0 frame:0
TX packets:1767 errors:0 dropped:0 overruns:0 frame:0
collisions:0 txqueuelen:1000
RX bytes:36147112 (34.4 MiB) TX bytes:329513 (321.7 KiB)
Interrupt:20

lo Link encap:Local Loopback
inet addr:127.0.0.1 Mask:255.0.0.0
UP LOOPBACK RUNNING MTU:16436 Metric:1
RX packets:626676 errors:0 dropped:0 overruns:0 frame:0
TX packets:626676 errors:0 dropped:0 overruns:0 carrier:0
collisions:0 txqueuelen:0
RX bytes:111537147 (106.6 MiB) TX bytes:111537147 (106.3 MiB)
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DHCP-Serverinformationen
Dieser Abschnitt gibt die Namen und IP-Adressen für die DNS-Server an. 
Bei Verwendung statischer IP-Adressen ist dieser Abschnitt leer.
************************************************************
cat /etc/resolv.conf
************************************************************
domain ocdus.na.jnj.com
search ocdus.na.jnj.com
nameserver 10.8.76.31
nameserver 10.35.51.87
nameserver 10.23.40.50

Druckerinformationen
Dieser Abschnitt gibt den Namen der Warteschlange am Drucker und die 
Seriennummer des Druckers an, der an einen USB-Port angeschlossen ist.
************************************************************
lpstat -t
************************************************************
Scheduler is running
no system default destination
device for deskjet_6940:
usb://HP/Deskjet%206940%20series?serial=MY01PCK23M04Q9
deskjet_6940 accepting requests since Mon Jun 11 13:37:37 2012
Printer deskjet_6940 is idle. 
enabled since Mon Jun 11 13:37:37 2012
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Aktuelle Konfiguration der lokalen Firewall
Der folgende Abschnitt gibt die aktuelle Konfiguration der lokalen CTA2- 
oder RRS-Firewall an. Im Beispiel unten sind Netzwerkbetrieb und Netzwerk-
Dateifreigabe aktiviert. Beachten Sie die offenen Ports 139 und 445 für die 
Dateifreigabe. Port 8 wird vom Ping-Server verwendet. Im Beispiel sind 
diese Ports unterstrichen.
************************************************************
iptables -nL
************************************************************

Chain INPUT (policy ACCEPT)

target prot     opt source destination

ACCEPT all        -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0

REJECT all        -- 0.0.0.0/0 127.0.0.0/8 reject-with icmp-port-unreachable

ACCEPT all        -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0 state RELATED, ESTABLISHED

ACCEPT icmp    -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0 icmp type 8

ACCEPT tcp       -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0 tcp dpt:139

ACCEPT tcp       -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0 tcp dpt:445

REJECT all        -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0 reject-with icmp-port-unreachable

Chain FORWARD (policy ACCEPT)

target prot     opt source destination

REJECT all        -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0 reject-with icmp-port-unreachable

Chain OUTPUT (policy ACCEPT)

target prot     opt source destination

ACCEPT all        -- 0.0.0.0/0 0.0.0.0/0
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Aktuelle Eingaben in die Route-Tabelle (Routing-Tabelle)
Dieser Abschnitt gibt die aktuellen Einträge in der Route-Tabelle an. 
Das Beispiel zeigt, was für einen CTA2 mit einer leeren Route-Tabelle 
angezeigt wird. Eine leere Route-Tabelle ist die wahrscheinlichste 
Konfiguration.
************************************************************
route -n
************************************************************

Revisionen

Kernel IP routing table

Destination Gateway Genmask Flags Metric Ref Use  Iface

10.8.78.0 0.0.0.0 255.255.254.0  U         0          0   0     eth0

0.0.0.0 10.8.78.1 0.0.0.0 UG       0          0  0      eth0
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Copyright-Seite
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2014-01-01 Alle Janssen Diagnostics, LLC

2013-03-22 Alle Erstveröffentlichung dieser Anleitung.


	Inhalt
	Überblick über das System
	Menarini Silicon Biosystems, Inc. liefert:
	Kunde stellt bereit:

	Netzwerkverbindung des Analysesystems
	Netzwerkschnittstelle
	Benötigte Informationen

	Dateifreigabe
	Netzwerk-Dateifreigabe-Verzeichnisse
	Netzwerk-Dateifreigabe-Dateien
	Benötigte Informationen
	Verwalten der Netzwerk-Dateifreigabe

	Fernüberprüfung
	Benötigte Informationen

	Laborinformationssystem- (LIS-) Schnittstelle
	Benötigte Informationen

	Häufig gestellte Fragen
	Beispiel für Netzwerkinformationen
	Netzwerk-Hardwareeinstellungen
	Zugeordnete IP-Adresse und Netzmaske
	DHCP-Serverinformationen
	Druckerinformationen
	Aktuelle Konfiguration der lokalen Firewall
	Aktuelle Eingaben in die Route-Tabelle (Routing-Tabelle)

	Revisionen

